
Montagetipps

Montage der Grund-und Traglattung

Die Lattungen stellen bei der Fassadenbekleidung
die kraftschlüssige Verbindung zwischen Tragkonstruktion und den 
Fassadenbrettern her. Daher empfiehlt sich der Einsatz von Latten 
oder KVH, die nach der DIN 4074 S10 sortiert wurden. 
Der Abstand der Lattung sollte zwischen 50 und 70 cm gewählt werden. 
Erhält die Gebäudehülle einen zusätzlichen Wärmeschutz, ist die 
Grundlattung einfach auf die Größe des Dämmstoffes abzustimmen. 
Bei der Ausführung der Unterkonstruktion ist darauf zu achten, 
dass stets eine ausreichende Hinterlüftung (mindestens 2 cm) gegeben ist.
Die Luftein- und Austrittsöffnungen sind mit Fliegengitter zu verschließen.

Befestigung des Fassadenprofils

Das Fassadenbrett kann mit geeigneten Klammern, Schrauben und Nägeln, 
die aus Edelstahl sein sollten, befestigt werden. Für die Montage haben wir 
Anfangskrallen und Anfangsbretter ohne Nut im Angebot. Die Befestigungsmittel werden in der vorgegebenen Nagelnut 
leicht schräg durch das volle Holz geführt. Schwebende Stöße sind nicht zulässig. Die Schnittfuge ist daher auf den 
Traglatten stumpf gestoßen herzustellen. Bei der Befestigung an den Stirnseiten kann es zu einer Vorspaltung des 
Holzes kommen, daher muss hier entweder vorgebohrt, oder Schrauben die mit einer Bohrspitze ausgestattet 
sind verwendet werden. 

Konstruktiver Holzschutz

Bei der Montage des  Trendliner  ist auf einen Abstand von mindestens 30 cm vom Boden zu achten, um einen 
ausreichenden Schutz vor Spritzwasser zu gewährleisten. Grundsätzlich ist die Konstruktion so auszuführen, dass 
wenn es zu einer Befeuchtung kommt, diese  schnell abtrocknen kann. Empfehlenswert ist die Beschichtung der
Hirnholzflächen mit einer dafür vorgesehenen Versiegelung.

Oberflächenbehandlung

Um einen farblichen Akzent zu setzen und außerdem das Holz vor UV-Strahlung und Regen zu schützen, 
kann unser Trendliner mit einem aus unserem Holzmarkt entsprechenden Holzöl behandelt werden.

 Beispiel: Außenecke  Beispiel: Innenecke

Hier ein Beispiel für eine Außen-/ und Innenecke. 

Befestigung  des ersten 
Brettes mittels
 Profilholzkralle




